
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 3 (1887)

Heft: 25

Buchbesprechung: Bücherschau

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


298 jbuftrirte fdjœeijerifdje ^anbtperfer-^ettung.

ïïuf Stage 101.
fponbtnj ju treten.

Stuf Stage 101.
fponbenj ju treten

6§ »ünjdjt mit bem Stageftetier in Rotte»
§ einrieb 3 u tu ft eg, ®îedj. Söertftätte,

SUpeinfulj bei Saufenburg.
6§ »ünfcpt mit bem Stageftetier in Rotte«

St. Söüfdjer, 30îed^. SSBerfftätte,
éd)affl)aujen.

Bücherschau.

VVerkbuch des Tapezierers. Praktische Darstellung aller
in diesem Gewerbe vorkommenden Arbeiten und Materialien;
für Fachleute, Schulen und Liebhaber unter Mitwirkung von
Fachmännern herausgegeben von Ferd. Luthmer, Direktor der
Kunstgewerbeschule in Frankfurt a. M. Mit 300 Illustrationen
und vielen Beilagen. 12 Lieferungen à 1 Mark. — Berlin und
Stuttgart. Verlag von Wilh. Spemann.

In diesem in letzter Zeit zum Abschluss gekommenen Lie-
ferungswerk ist durch Zusammenwirken eines hervorragenden
Kunstverständigen mit einem ausübenden Geschäftsmann des
Faches und weiteren in der Praxis stehenden Mitarbeitern die
Theorie mit der Praxis in neuer und eigenartiger Weise ver-
schmolzen worden

Mit Rücksicht auf die kunstgewerbliche Bedeutung des

Dekorateurgewerbes legt der Autor mit Recht besondern Werth
auf die Ausbildung der Geschäftsangehörigen im geometrischen
wie im Freihandzeichnen, Letzteres als Grundlage zur Bildung
des Geschmackes, welcher bei den besseren Arbeiten des Tape-
zirers eine besonders wichtige Rolle spielt.

Eingehende Berücksichtigung seitens der praktischen Mit-
arbeiter hat die Aufführung der im Tapezirgewerbe zur Ver-
Wendung kommenden Rohmaterialien und Fabrikate aus der
Textilbranche, die Beschreibung der Werkzeuge und der Spe-
zialarbeiten des Faches (Polstern, Tapeziren etc.) gefunden.

Ueber die praktische Brauchbarkeit des „Werkbuches des

Tapezierers" haben sich Fachleute bereits in anerkennender
Weise ausgesprochen. Durch die zahlreichen, sauber ausge-
führten Abbildungen über Faltenwurf, Aufmachung der Gar-
dinen etc. in Wohnräumen, wobei die hauptsächlichsten Styl-
a:ten berücksichtigt sind, dürfte das Wer, buch auch als Lehr-
mittel beim Fachzeichenunterricht in gewerblichen Fortbildungs-
schulen verwendbar sein, ganz besonders aber zu nützlichen
Prämien bei Lehrlingsprüfungen und anderen Gelegenln iten
sich eignen.

gcf. 9intt£miljme.
"glott näd) ffer 23ochc cm wird die jpirefv

tion der „Altitffv. Sdnret^er. $>cmdtt?erßer=
Reifung" aucf? in 3»irid), dem JkntraCpmtßfe
des fcßtreigerifcßen $en>erßeCeßens, ein
rean eingerichtet ßaßen nnd gmar im dor=
figen ©örfetigcbäube (neben bem Sureau beê fdfrDcig.

©eroerbeoercinê, beë fctjmcij. (panbeté» u. $nbuftric=33erein§,
bem offtg. 33erfef)rêburcan ic. :c.j. ^lorrefipondengen
für dies ïhfCaff üernten non nun an dorthin
oder tnie Bisher an das |>f. Càaffer bureau
aörefftrf tnerden.

^3ir hoffen, durch diefe d>efchäffsertneite=
rung imfer "23faff noch reichhaltiger und ge=

diegener geftal'ten und in gioCge deffen aher-
maCs einem Bedeutend größeren ^£e ferBreis
gufühven 31t Rönnen.

gndent mir unfere merfhen "güttfarßeifer
und Jfßottnenfen um meifere ^tnterltütiung
vtnferes ^InterneBmens Bitten, zeichnen

ergeßenft
SHcbaftion imb föetlrtg

btt „lllnftt. §d)mtijti. ganhmtrfter -Jeitung".

$iof>f)ettbreite Melton-Foulé in borjügttcfjfter, unb

ftärljter Dualität à 45 ©t§. per @Ke; boppelbveiter Drap-foulé
à 85 ©tê. per ®fle je in 50 öerfdjiebenen mobernften garben
nerfenben in einzeln fDtetern, fRobcn, fotnie in ganjen ©tüden
portofrei iit'8 |>au§ Oettinger & gentralpof,

P. S. SDiufter»Äol(eftionen bereitmiüigft unb neuefte SDtobe«

bilber gratis.

Bündnerknmmet
mit schwarzer Garnitur und Zwilchpolster à Fr. 15. —
„ Messing-Garnitur und Lederpolster „ „ 22. —
„ Neusilber vernickelt und Lederpolster „ „ 25. —

mit Pferdeköpfen in Messing und Neusilber je um Fr. 1.50
höher per Stück, liefert in allen Grössen

Toll. -A-danls:, Sattler
702) in Schiers (Graubünden).

Herausgabe 1888 in Bearbeitung.

Bestellungen
auf Annoncen, Inserate und Bücher für 1888 (um mehr
als 300 neuen Gemeinden vergrössert), sowie alle Re-
klamationen betreffs Umänderung der Adressen, bittet
man an das: Schweizer- Handelsadressbuch
Genf* zu richten.

ALEX. KÜONI, Baumeister, CHÜR.
Clialetbau, Banschreinerei,

Dekorative Zimmer- & Schreiner-Arbeiten
/Tffl/br, Dechen etc./. (301

Liefsrutng nacli TTolzlisten.
Tin Schwungrad mit Schleifbock,

Schleiftrog etc.
womöglich mit Uebersetzung, dienlich für eine Schleiferei, wird
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Chiffre H 3685 Y befördern Haasenstein
& Vogler in Bern. (1366

Für Schlossermeister und Zimmerleute.
Ladeupanueaux in verschied. Grössen pr. 100 Ko. Fr. 70.—

Windfallen, 40 mm, per 100 Stück „ 16.25
45 100 „ „ 16.50
50 „ „ 100 „ „ 17.-
55 „ „ 100 „ „ 17.50

Zugfallen mit Messingnase, Nr. 2, per 100 Stück „ 24.—
3, „ 100 „ 26.-

UV Bei regelmässigen Bezügen Rabatt. 'VU
J. C. Meilerhals & Cie.

1364) Eisen- und Eisengusswaarenhandlung, Basel.
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Auf Frage 101.
fpondenz zu treten.

Auf Frage 101.
fpondenz zu treten

Es wünscht mit dem Fragesteller in Korre-
Heinrich Zumsteg, Mech. Werkstätte,

Rheinsulz bei Laufenburg.
Es wünscht mit dem Fragesteller in Korre-

A. Wüscher, Mech. Werkstätte,
Schasfhausen.

Lüesteisestau.

IVerkdnek àe» 'tapeAsrers. Rraktisebs OarstsllunA aller
tu àisssm Dsvsrbs vorkommenàsu Arbeiten uuà Aatsrialisu;
Kr Itaekleuts, 8obulsll unà Diebbaber unter AitvirknuK von
paobmänllsrll berausKs^sbeil von ltsrà. Dntbmsr, Direktor àsr
XnllstAscvsrbssebuIs in RraukKrt a. A. Nit 3l)t) Illnstrationsn
uuà vislsn Rsilaxeu. 12 DistsrullKsn à 1 Aark. — Lsrlin unà
8tlltt^art. Verlag voll IVilk. 8psmaon.

In àisssm in letzter ^sit 2nm Vbsebluss Kskommsusn Dis-
tsrnllKsvsrk ist àurob /usammenvirken sines bervorraASllàsll
XllllstverstâllàiASll mit sinsm ansnbenàen Descbättsmann àss
paobes lluà veitsrsn ill àsr Praxis stebsnàsn Aitarbsiterll àis
Ibecrie mit àsr praxis in nsusr unà eiKSllartiKsr V»'eiss vsr-
sebmàen voràsu

Ait Rüvksiedt ank àis knnstKsverdliobs Lsàslltunx àss
DskoratsurKSverbss ls^t àsr Vntor mit Rsebt besomtern îsrtb
auk àis ^nsbilàun^ àsr DssodäktsanKsböriKSll im Keomstrisobsll
vis im prsiballàssiobnsll, Dststsrss aïs Drunàtaxe enr LilàuuA
àss Descbmackes, vslebsr bei àsn bs88srsn Arbeiten àss paps-
hirers sins bssonàsrs vicbtÍAS Rolle spielt.

pillAsbsuàs IZsrüoksiebtixnllA seitens àsr praktisebsu Ait-
arbsiter bat àis àMbrunA àsr im papssirKsvsrbs sur Vsr»
vellàunK kowmsllàen Robmatsrialisn Ullà pabrikats aus àsr
pextilbranobe, àis ResebreibunK àsr IVerk^suKS uuà àsr 8ps-
xialarbsiten àss pasbes (Polstern, papexiren ste.) xstnnàsu.

Ueber àis praktisobs Lrauebbarksit àss ^Verkbnckss àss

papesisrsrs" babsa sieb paebleuts bersits ill ansrksllllsuàsr
Veiss ausAksproebsll. Dureb àis sablrsicbsn, saubsr ausAS-
Kbrtsn Vbbilànni-en über paltsnvnrk, VnkmaebullA àsr Dar-
àiusll ste. ill Voburänmsll, vobsi àis bauptsaebliebstsu 8tz-l-
aitsll bsrüvksiobtixr sinà. àûrtts àas Wr, kueb auob aïs Debr-
mittsl beim?aeki!siebsnnlltsrriobt in Asverbliebeu ?ortkilàun^s-
sebulsn vsrvenàbar ssiu, Kaos bssvllàsrs absr su nûKIièbsu
pramisu bei DsbrlinAsxrütllllKsn uuà auàsrsn Dslexenbäteu
sieb siAllkll.

Zur gef. Notiznahme.
'Don nächster Woche cm wird die Direk-

tion der „Iüustr. Schweizer. Kandwerker-
Ieitung" auch in Zurich, dem Jentrafpunkte
des schweizerischen (Serverbelebens, ein Wu-
recru eingerichtet haben und zwcrr im dor-
tigen Börsengcbäudc (neben dem Bureau des schwciz.

Gewerbevereins, des schweiz. Handels- u. Industrie-Vereins,
dem offiz. Verkehrsburcau :c. :c.). Korrespondenzen
für dies Wt'att können von nun crn dorthin
oder wie bisher crn dcrs St. (Salier Wureau
crdresstrt werden.

Wir hoffen, durch diese Aeschäftserweite-
rung unser Wtatt noch reichhcrt'tiger und ge-
diegener gestuften und in Iotge dessen aber-
mcrfs einem bedeutend größeren Leserkreis
zuführen zu können.

Indem wir unsere werthen Mitarbeiter
und Abonnenten um weitere Unterstützung
unseres Unternehmens bitten, zeichnen

ergebenst
Redaktion und Verlag

der „Mufti. Schweizer. Handwerker-Zeitung".

Doppeltbreite Aelto» -po»I6 in vorzüglichster, und

stärkster Qualität à 45 Cts. per Elle; doppelbreiter Vrap-Knls
à 85 Cts. Per Elle je in 50 verschiedenen modernsten Farben
versenden in einzeln Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken

portofrei in's Haus Oettinger A Co., Zentralhof, Zürich.
8. Muster-Kollektionen bereitwilligst und neueste Mode-

bilder gratis.

mit sobvarssr Darnitnr Ullà 2vi1vkpl>Ister à Pr. 16. —
„ AessillA-Darllitnr umk Dsàsrpvlstsr „ „ 22. —
„ disnsilbsr vernickelt unà Dsàsrpolstsr „ „ 26. —

mit pksràekôpken iu Aessinx uuà Rsusilbsr ss nm Pr. 1.60
köbsr psr 8tüek, liefert in allen Drösssn

lDDir. Sàtlei-
702) in bioblsrs lDrauknnàen).

1223 in LsArdsànZ.

auk Annonvsn, Inserate mià küober für 1888 (um màr
als 300 ukusu (xsmsinàsii vsrxvössei't), sorvis ails lks-
Iclumutiousu bstrstks ilmstuckeruu^ àsr Xàrssssu, dittst
muu uu àus Hui»<ìeI«u«trv«sì»««I»

^u riàtsu.

MX. XllWI. àlllà, MN.
llekofstive limmei'- à 8ekrkink»'-/Xi'dkiien

/l'àfe?-, Deàtî sic./. (30 l

^in Lck^ungl'al! mii 8eh>kifboe!<,

Zelàiftrog etc.
vomöKlivb mit IIsbsrssUnllA, àisllliob Kr sins 8oklsifsrsi, virà
?ii Kauten xesnekt.

oSerten untsr vbitkrs A 3686 V bskôràsrll Ilaasenstsl»
Voller in Lern. (1366

kür SÄlvWftMöistM MXMMrlkütö.
Daàeupanusanx iu versebisà. Drösssll pr. 166 Ro. l?r. 76.-
IVInàtallsu, 40 mm, psr 100 8tàk „ 16.26

45 100 „ „ 16.60
51 „ „ 100 „ 17.-
55 ^ 100 „ „ 17.60

/uelallsn mit Asssinsnass, dir. 2, psr 100 8tnok 24.—
3. 100 „ 26.-

gMà ggj regelmässigen kexügen Kadàìt.

1364) Ibsen- uuà IlissllKnssvâàrellbàllàlullA, Raset.
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